
EINLADUNG ZUR 

68. RHEINGAUER 
WEINBAUWOCHE

VOM

13. bis 16. JANUAR 2025

Zukunft des Weinbaus: Anpassung 
an neue Herausforderungen 

Online- und Hybrid-Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren, wir möchten 
Sie herzlich zur 68. Rheingauer Weinbauwoche 
einladen. Auch in diesem Jahr wird die Veran-
staltung sowohl Online- als auch im Hybrid-
Format stattfinden. 

*Information zum Onlinezugang am Dienstag
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen am Dienstag erfolgt 
über den Rheingauer Weinbauverband auf folgender 
Webadresse: 
www.rheingau.com/winterfachtagung

**Information zum Onlinezugang am 
Mittwoch und Donnerstag
An den Veranstaltungen am Mittwoch und Donnerstag 
können Sie über folgenden Link teilnehmen:
https://www.jvtvideo.de/weinbauwoche-2025-online
Falls Sie eine Teilnahmebescheinigung im Sinne der 
Sachkunde-Verordnung benötigen, ist vorab eine 
Anmeldung notwendig. Eine Teilnahme in Präsenz ist nur 
nach vorangegangener Anmeldung möglich. 

Das Anmeldeformular zur Online und Präsenz Teilnahme  
finden Sie unter:

Montag, 13. Januar 2025
09:30 Uhr - Präsenz // 
Brentanoscheune Oestrich-Winkel

17.00 Uhr - Präsenz // 
Brentanoscheune Oestrich-Winkel

Verkostung zum Thema Piwis & entalkoholisierte 
Weine/Sekt
Bei dieser Probe möchten wir einen Einblick in zwei aktuelle Themen der 
Weinbranche bieten, die Anregung zur Diskussion und eigenen Erfahrungs-
austausch schaffen soll. Anmeldung an brw-eltville@web.de
Moderation von Maik Werner, Weinlabor Vogel & Rebschule Antes,  
Dr. Matthias Schmitt, Hochschule Geisenheim University

Dienstag, 14. Januar 2025
9.00 Uhr - Online*

Begrüßung
Peter Seyffardt, Präsident Rheingauer Weinbauverband e.V. 

Rück- und Ausblick aus der Sicht des Weinbauverbandes e. V. 
Peter Seyffardt, Präsident Rheingauer Weinbauverband e.V. 

Alternative Verpackungsformen für Wein
Dr. Maximilian Freund, Hochschule Geisenheim University

Aufwertung defizitärer Weine und Verbesserung der 
wirtschaftlichen Lage
Diego Weber, WEIN verkauft!

14.30 Uhr - Präsenz // 
Brentanoscheune Oestrich-Winkel

 
 

QR-Codes & Angabe der Inhaltsstoffe 
Bernhard Schandelmaier, Institut für Weinbau und Oenologie - 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz

Steillagenwein unter Druck
Mathias Dempfle, Deutscher Weinbauverband e. V. 

Arbeitskreis der Hessischen Rebveredler
Quo vadis Calardis?- Kommende Rebsorten vom 
Geilweilerhof
Dr. Florian Schwander; Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für 
Kulturpflanzen; Institut für Rebenzüchtung

Aufbruch in die Zukunft - Workshop & Diskussion
Alternative Nutzungsformen und Strukturvielfalt im Weinbau
Dr. Karsten Mody, HGU Institut für angewandte Ökologie
Mathias Scheidweiler, HGU Institut für allgemeinen und ökologischen Weinbau

Genug gejammert! 
„Impulsvortrag zur aktuellen Weinmarktsituation“
Alexander Ultes, Vertriebs- und Strategie-Berater, Weinfachberater (IHK),  
WSET Level 3

AK Weiterbildung im Rheingauer Weinbauverband e.V.

Absatzentwicklung der Rheingauer Betriebe Januar bis No-
vember 2024 – Ergebnisse der Geisenheimer Absatzanalyse
Prof. Dr. Simone Loose, Hochschule Geisenheim University

oder kann unter: beratung-weinbau@rpda.hessen.de  
angefordert werden. Sie erhalten die Zugangsdaten 1 bis 2 
Tage vor jeder Veranstaltung per Mail. 

www.rp-darmstadt.hessen.de/umwelt-und-energie/landwirtschaft-
fischerei-und-weinbau/weinbau/fortbildungsveranstaltungen



13.00 Uhr - Hybrid **
Sachkundefortbildung HE-WBA-RG-2025-1

Wurzelfäule im Weinbau – Symptome und aktueller 
Sachstand zu Roesleria subterranea
Isa Straub, Hochschule Geisenheim University 

Wetterextreme: Abiotische Faktoren und Ihre Folgen 
für die Traubenqualität
Prof. Dr. Manfred Stoll, Hochschule Geisenheim University

DONNERSTAG, 16. Januar 2025
9.00 Uhr - Hybrid **

Moderation & Begrüßung
Jan Schäfer,  Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Bodenbearbeitung in Zeiten extremer 
Witterungsbedingungen
Matthias Scheidweiler, Hochschule Geisenheim University 

Präventive und kurative Maßnahmen gegen Esca
Dr. René Fuchs, Staatliches Weinbauinstitut Freiburg Leitung und Organisation

Regierungspräsidium Darmstadt
Dezernat V 51.2 - Weinbau
Wallufer Str. 19, 65343 Eltville
Tel.: +49 6123 9058 20
Fax: +49 6123 9058 51
www.rp-darmstadt.hessen.de
beratung-weinbau@rpda.hessen.de

13.00 Uhr - Hybrid **
Sachkundefortbildung HE-WBA-ÖKO-2025-1

Moderation
Jan Schäfer,  Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Klima und Witterung im Jahr 2024
Johannes Dries, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Ökologischer Pflanzenschutz  –  Rückblick 2024 und 
Ausblick 2025
Jan Schäfer,  Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Einsparung von Pflanzenschutzmitteln  –  
Der Pestizid-Reduktionsplan Hessen
Christian Ritzheim, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Zulassung von Kaliumphosphonat für den ökologischen 
Weinbau mit Blick auf die schwierige Marktlage
Lutz van Elk, Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft 

Aus dem Weinberg, für den Weinberg: 
Rebholz-Stilbene als natürlicher Pflanzenschutz
Paul Besrukow, Hochschule Geisenheim University

Die Rheingauer Weinbauwoche ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung von: 
- Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat V 51.2 Weinbau
- Rheingauer Weinbauverband e. V.  
- Arbeitskreis Weiterbildung
- Arbeitskreis Hessischer Rebveredler
- Bund Rheingauer Weinbau-Fachschulabsolventen e.V. 

Moderation 
Bernd Neckerauer, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Rückblick 2024 – Ausblick 2025
Bernd Neckerauer, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Einsparung von Pflanzenschutzmitteln - Der 
Pestizid-Reduktionsplan Hessen
Christian Ritzheim, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Hinweise zum Einsatz hochwirksamer, 
stark resistenzbedrohter Mittel
Ottmar Baus, Hochschule Geisenheim University

Sachgerechte Lagerung von PSM
Thomas Münch, Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG), Kassel

Erstnachweis der Amerikanischen Rebzikade in Südbaden – 
was bedeutet dies für den deutschen Weinbau?
Prof. Dr. Annette Reineke, Hochschule Geisenheim University 

14.00 Uhr - Online*

Weintourismus im Wandel – Trends und Visionen für die Zukunft

Jasmin Kettenbach, Rheingauer Weinwerbung GmbH

Moderne neue Rieslingtypen - was der Markt verlangt
Johanna Ullrich, Kronenschlösschen Rheingau

Vermarktungskonzepte im Handel - Deutschland im 
Wettbewerb

Schlusswort

MITTWOCH, 15. Januar 2025
9.00 Uhr - Hybrid **

Moderation
Veronica Ullrich, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Begrüßung
Prof. Dr. habil. Jan Hilligardt, Regierungspräsidium 
Darmstadt, Regierungspräsident

Wachstumsmarkt entalkoholisierter Wein – Grundwein-
herstellung, technische Möglichkeiten und rechtliche Aspekte
Maximilian Brückner, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Neues aus der Weinbauförderung
Johanna Reichert, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

Wie sieht’s aus und wie geht es weiter? 
Situation des Weinmarkts in Deutschland und 
Maßnahmen für die Zukunft
Dr. Larissa Strub, Hochschule Geisenheim University

EIP-Agri Wein-Mehrweg: Mehrwegsystem für 0,75L 
Weinflaschen - Back to the future? 
Erste Studienergebnisse praxisintegrierter Forschung
Katharina Kleiner, Weincampus Neustadt

Ehrung Goldenes Rieslingblatt an Gerhard Bollig 
Peter Seyfardt, Frank Schönleber, Lena Orth

Nachhaltigkeit, Klimawandel und geändertes 
Konsumverhalten
Mathias Dempfle, Deutscher Weinbauverband e. V.

Begrüßung
Frank Schönleber, Vizepräsident Rheingauer Weinbauverband e.V. 

Prof. Dr. Prof. h.c. Gergely Szolnoki, Hochschule Geisenheim University 

Klima und Witterung im Jahr 2024
Johannes Dries, Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat V 51.2 Weinbau

PIWI-Züchtung in Geisenheim
Dr. Johanna Frotscher, Hochschule Geisenheim University 


